
 

 

        Schlussbericht zur diesjährigen Interclub Mid-Amateur Meisterschaft Division 2 2019  

 

                                

 

Beim letzten Bericht konnte ich Euch über den Sieg in der Gruppe berichten, wie wir die 6 Spiele allesamt erfolgreich 

gestalten konnten. Dies hat zur Teilnahme an den Finaltagen in der Oberen Alp am letzten Freitag und Samstag (27. 

& 28. September) geführt. Auf der supergepflegten Anlage auf einem Hochplateau im Südschwarzwald gelegen. Die 

Organisation und Gastfreundschaft waren sehr gut. 

 

Diejenigen, die es sich einrichten konnten sind schon am Donnerstag 26. September für eine Proberunde angereist. 

Die Wetterbedingungen waren etwas speziell, kein Regen aber während den ganzen drei Tagen sehr starker Wind 

meistens aus der gleichen Richtung wehend. So spielten sich 10 Löcher gegen den Wind und bei 8 Löcher hatte man 

etwas Hilfe vom Wind. Erich Schuler hat uns in der Nähe des Golfplatzes im Hotel Posthorn in Ühlingen 6 

Einzelzimmer reserviert, übrigens empfehlenswert. 

Für diese Finaltage qualifizierten sich in den drei Divisionen insgesamt 12 Teams. Zwischen 8:00 und 12:30 haben 

sich jeweils alle Matchplay-Partien in 2er Flights auf die Reise gemacht.  

Am Freitag stand unsere Halbfinalpartie gegen Bossey II an:  Sandra Kälin unsere Nr. 6 machte sich schon früh 8:16 

auf in den Kampf. Dann folgten in Abständen von 48 Minuten die weiteren Teammitglieder: Nr. 5 Frowin Birchler, Nr 

4 Erich Schuler, Nr. 3 Michael Donabauer, Nr 2 André Heller und am Schluss Mathias Reinl. Nach 9 Löchern sah die 

Bilanz noch nicht so positiv aus, Sandra war stark im Hintertreffen, Frowin auch schon 3 down und Erich ging mit 1 

down auf die zweiten 9 Löcher. Nur beim Matchplay gilt ja die Weisheit 'es ist erst zu ende, wenn es fertig ist'. 

Sandra verlor ihre Partie gegen einen sehr stark aufspielenden Gegner (3 Birdies auf den ersten 9 Löcher). Frowin 

kämpfte bis zum 18. Loch, seine Partie ging leider mit 1 down verloren. Erich hat sich zurückgekämpft und gewann 

mit 1 up. Michi war sehr gut unterwegs und konnte seine Partie mit 3 auf 2 für sich entscheiden. So stand es 

zwischenzeitlich ausgeglichen 2:2. Als ich mich auf der 15.Bahn bei 2 down befand und warten musste, erreichte 

mich die erfreuliche Nachricht, dass André in einer hartumkämpften Partie am 18. Loch mit 1 up gewonnen hat. So 

waren wir sicher in einem Stechen um den Sieg.  Nach 16 Löcher war ich immer noch 2 down. Inzwischen waren alle 

Teammitglieder zur Unterstützung auf das 17 Tee gekommen. Der Gegner hat mir beim Gewinn dieses Par 5 Loches 



 

 

etwas geholfen indem er den Abschlag ins Gebüsch auf der linken Fairwayseite verzogen (wie Michi schon vor dem 

Schlag angekündigt hat      ) und den Annäherungsschlag ins Out geschlagen hat. So ging es mit 1 down auf die 18. 

Beim Green angekommen, hatte mein Gegner einen 3m Putt zum Par verschoben und ich konnte meinen 80 cm zum 

Par einlochen und die Partie noch teilen. Die Freude bei uns allen war riesen gross. GC Ybrig schlägt GCC Bossey II 

mit 3 ½ zu 2 ½, was die Teilnahme am grossen Final um den Sieg zur Bedeutung hatte. 

Am Freitagabend waren alle Teams im Clubhouse zu einem Abendessen eingeladen. Im Anschluss haben wir in 

unserem Hotel noch kurz auf unseren Halbfinal-Erfolg angestossen. Um 22:00 haben sich nach diesem 

anstrengenden Golftag voller Emotionen alle in ihre Zimmer zurückgezogen, das Finalspiel stand ja noch bevor. 

Am Samstag in der Finalpartie gegen Domaine Impérial: dieser Tag ist etwas schneller erzählt, gleiche 

Teamaufstellung bei gleichbleibenden Wetterbedingungen. Leider verlief diese Partie nicht mehr so erfolgreich, wie 

die am Vortag. Die ersten 2 Partien gingen ziemlich eindeutig verloren. Erich konnte seine Partie teilen und uns den 

einzigen ½ Punkt an diesem Tag sichern. Michi und Mati haben ihre Partien mit 2/1 verloren und André in einem 

Spiel auf hohem Niveau mit 1 down verloren. Das Ergebnis sieht deutlicher aus, als es in Wirklichkeit war, aber jeder 

der Matchplay spielt, weiss, dass manchmal ein oder zwei Schläge und etwas Glück oder Pech am Ende den 

Unterschied ausmachen. Fairerweise muss man sagen, dass die Mannschaft von Domaine Impérial den Sieg verdient 

hat, sie haben über die beiden Tage sehr solides Matchplay Golf gezeigt. 

Trotz allem ein 2. Platz von total 28 Teams in unserer Division lässt sich sehen. Möchte mich bei allen noch einmal 

für Ihren Einsatz bedanken. War ein riesen Erlebnis und auch in Sachen Teamgeist eine tolle Erfahrung für jeden 

einzelnen von uns. Auch dem Golf Club Ybrig sei gedankt. 

Team GC Ybrig Division 2: 

Anick Saesseli   Frowin Birchler  Daniel Hörler  

Sandra Kälin    Erich Schuler 

Phil Allington    André Heller  

Marcel Tanner   Mathias Reinl 

Wendel Keller   Michael Donabauer  

 

                                                                    

     Alle Teammitglieder haben eine solche Swiss Golf Sibermedaille erhalten, die Freude ist bei allen gross. 


